
GirlsLab@TUM

Am 17.11.2025 machten wir, vier Mädchen
der 10 B, uns mit Frau Becker und Herr
Scheiblhuber nach der fünften Stunde auf
den Weg nach München. Dafür nutzten
wir Bus und Bahn, da wir diese dank des
Deutschlandtickets kostenlos nutzen
können. Unsere Reise führte uns mit dem
Bus nach Garching a. d. Alz, von wo aus
wir mit dem Zug weiter nach Mühldorf
fuhren und um ca. 15:00 Uhr kamen wir in
München an. Nach einer kurzen U-Bahn-
Fahrt checkten wir im Hotel ein, wo wir
etwa eine halbe Stunde Pause und Zeit
zum Einrichten hatten. 

Der nächste Morgen startete mit einem guten Frühstück, woraufhin wir unser
Zimmer räumten und uns samt Gepäck auf den Weg zum TUM Campus
Garching machten. Dort angekommen wurden wir von zwei Studentinnen
über den Campus geführt und konnten uns anschließend in der Mensa die
Bäuche vollschlagen. Danach wurden wir in 8 Gruppen eingeteilt, wodurch wir
auch Schülerinnen der anderen Schulen näher kennenlernen konnten, und
erfuhren unseren Arbeitsauftrag für den restlichen Tag, dieser lautete „eine
Kettenreaktion bauen“, jede Gruppe baute mit verschiedenen Materialien
einen Teil der Kettenreaktion, somit musste sich jede Gruppe mit der
vorangehenden und der darauffolgenden Gruppe absprechen. 
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Anschließend machten wir uns zu Fuß auf den
Weg ins „Studio of Wonders“, wo wir eine Stunde
Zeit hatten, um tolle Fotos zu schießen und viel
Spaß zu haben. Direkt im Anschluss begaben wir
uns auf den Weg zur TUM – Innenstadt, wo wir im
fünften Stock und mit tollem Ausblick über
München, die Schülerinnen der anderen Schulen
und die Organisatorinnen kennenlernten. Den
Tag ließen wir im Restaurant ausklingen. 



Nachdem jede Gruppe ihre Idee ausgearbeitet und umgesetzt hat, folgte ein
Probedurchgang, den jeder zur Verbesserung nutzen konnte. Der
anschließende finale Durchgang verlief leider nicht ganz ohne Fehler, aber im
Großen und Ganzen gut. 

Zum Schluss mussten wir alles
abbauen und konnten uns von allen
verabschieden, woraufhin wir den
Rückweg antraten. Dieser führte uns
über München Ostbahnhof, Mühldorf
und Garching a. d. Alz zurück nach
Trostberg.

Abschließend lässt sich sagen, dass
der Ausflug ein voller Erfolg war und
wir mit vielen tollen Erinnerungen und
neuen Bekanntschaften, oder sogar
Freundschaften, zurückkehrten.


